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Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 33 LKWG M-V 
Amt Penzliner Land - Der Gemeindewahlleiter

Für die Wahl der Gemeindevertretung  
am 25. Mai 2014 In der Stadt Penzlin  

hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 
26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 3626
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 1685
Gültige Stimmen 	 4926
Ungültige Stimmen 	 66
Zahl der zu verteilenden Sitze 	 15

Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die 
Parteien/ Wählergemeinschaften und Einzelbewerber

Partei/Wählergemeinschaft/
Einzelbewerber 	 Stimmenzahl 	 Sitze
Christlich Demokratische Union 	 1210 	 4
DIE LINKE 	 540	 1
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 	 581 	 2
Freie Demokratische Partei 	 235 	 1
Alternative für Deutschland 	 148 	 0
Lebenswertes Penzlin 	 642 	 2
Wählergemeinschaft Penzliner Land 	 1200 	 4
Einzelbewerber Hoch 	 370 	 1

Folgende Bewerberinnen und Bewerber wurden gewählt:
Christlich Demokratische Union � Stimmenzahl
Ebert, Bernd 	 419
Röse, Mario 	 152
Jenewsky, Jutta 	 146
Lukesch, Christian 	 107

DIE LINKE Stimmenzahl
Baaß, Michael 	 300

Sozialdemokratische Partei Deutschlands� Stimmenzahl
Kaselitz, Dagmar 	 444
Block, Jürgen 	 58

Freie Demokratische Partei Stimmenzahl
Kresin, Gerhard 	 119

Lebenswertes Penzlin Stimmenzahl
Schumacher, Norbert	  265
Haker, Elke 	 100

Wählergemeinschaft Penzliner Land  � Stimmenzahl
Kamin, Jens 	 274
Kohn, Bernd 	 203
Ernst, Robert 	 158
Reincke, Hartmuth 	 103

Einzelbewerber Hoch Stimmenzahl
Hoch, Hubertus 	 370

Ersatzpersonen
Christlich Demokratische Union � Stimmenzahl
Herrmann, Frank 	 55
Lauermann, Henry 	 49
Krüger, Torsten 	 46
Büschke, Frank 	 45
Weigel, Roland 	 39
Aug, Martin 	 34
Bünger, Lars 	 25
Michaels, Steffen 	 23
Sievert, Christian 	 22
Nestler, Ilse 	 20

Heitmann, Helmut 	 17
Schwebs, Manfred 	 11

DIE LINKE Stimmenzahl
Krüger, Fritz 	 240

Sozialdemokratische Partei Deutschlands� Stimmenzahl
Böttcher, Horst 	 48
Königshofen, Thomas 	 19
Bielefeldt, Roland 	 12

Freie Demokratische Partei � Stimmenzahl
Engel, Uwe 	 38
Bartloff, Peter 	 38
Neels, Norbert 	 22
Börjesson, Hartwig 	 18

Lebenswertes Penzlin � Stimmenzahl
Schardetzki, André 	 99
Renner, Frank 	 66
Mitteistädt, Thomas 	 46
Landgraf, Ina 	 24
Wolff, Bodo 	 17
Wöllert, Dinah 	 13
Schreiber, Harald 	 12

Wählergemeinschaft Penzliner Land � Stimmenzahl
Splettstösser, Torsten 	 69
Prochnow, Martina 	 64
Henning, Uwe 	 54
Haitschi, Antje 	 52
Teichert, Sven 	 47
Düwel, Erich 	 43
Heldt, Gerald 	 41
Baaß, Sibille 	 35
Mandelkow, Jens 	 22
Wellerdt, Jürgen 	 22
Mahncke, Gerhard 	 10
Schaumann, Christina 	 3

Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 33 LKWG M-V 
Amt Penzliner Land - Der Gemeindewahlleiter

Für die Wahl der Gemeindevertretung am 
25. Mai 2014 in der Gemeinde Möllenhagen 
hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 
26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 1323
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 756
Gültige Stimmen 	 2173
Ungültige Stimmen 	 60
Zahl der zu verteilenden Sitze 	 12

Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die 
Parteien/Wählergemeinschaften und Einzelbewerber

Partei/Wählergemeinschaft/
Einzelbewerber 	 Stimmenzahl 	 Sitze
Christlich Demokratische Union 	 904	 5
Unabhängige Wählergemeinschaft 	 960 	 5
Eintzelbewerber Hirlemann 	 187 	 1
Einzelbewerber Lohmann 	 122 	 1
Folgende Bewerberinnen und Bewerber wurden gewählt:
Christlich Demokratische Union � Stimmenzahl
Diener, Thomas 	 262
Pasch, Ute 	 182
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Jeske, Hartmut 	 101
Scheer, Angelika 	 92
Karge, Uwe 	 88

Unabhängige Wählergemeinschaft � Stimmenzahl
Amenda, Reinhold 	 293
Wenzel, Heinz-Peter 	 238
Wilisch, Roland 	 104
Sedlak, Matthias 	 82
Wilisch, Stefan 	 72

Einzelbewerber Hirlemann � Stimmenzahl
Hirlemann, Jürgen 	 187

Einzelbewerber Lohmann � Stimmenzahl
Lohmann, Torsten 	 122

Ersatzpersonen
Christlich Demokratische Union � Stimmenzahl
Lesniewska, Marlies 	 60
Schlüter, Andreas 	 40
Hellwig, Jan 	 32
Goertz-Appelhagen, Katrin 	 31
Schulz, Christian 	 16

Unabhängige Wählergemeinschaft � Stimmenzahl
Wiese, Doreen 	 70
Carlshon, Holger 	 33
Krüger, Georg 	 29
Rose, Hartmut 	 28
Köpp, Günter 	 11

Für die Wahl des Bürgermeisters  
am 25. Mal 2014 in der Gemeinde Möllenhagen  

hat der Wahlausschuss In seiner Sitzung  
am 26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 1323 
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 756 
Gültige Stimmen 	 741 
Ungültige Stimmen 	 15

Keine Person hat die erforderliche Stimmenzahl erreicht.
Es findet am 15.06.2014 eine Stichwahl zwischen den Kandidaten 
Amenda, Reinhold - Einzelbewerber und Diener, Thomas - Christlich 
Demokratische Union - statt.
Die Verteilung der gültigen Stimmen erging wie folgt: 
Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber: 	 Stimmenzahl
Christlich Demokratische Union 	 247
Unabhängige Wählergemeinschaft 	 242
Einzelbewerber Amenda 	 252

Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 33 LKWG M-V 
Amt Penzliner Land - Der Gemeindewahlleiter

Für die Wahl der Gemeindevertretung am 
25. Mai 2014 in der Gemeinde Kuckssee 

hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 
26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 432
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 320
Gültige Stimmen 	 938
Ungültige Stimmen 	 15
Zahl der zu verteilenden Sitze 	 6

Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die 
Parteien/Wählergemeinschaften und Einzelbewerber
Partei/Wählergemeinschaft/
Einzelbewerber 	 Stimmenzahl 	 Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 	 160 	 1
Wählergemeinschaft Krukow 	 373 	 2
Wählergemeinschaft Lapitz 	 291 	 2
Einzelbewerber Bünger 	 114 	 1

Folgende Bewerberinnen und Bewerber wurden gewählt:
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 	 Stimmenzahl
Weden, Heigrid 	 160

Wählergemeinschaft Krukow 	 Stimmenzahl
Bünz, Angelika 	 185
Brunner, Barbara 	 96

Wählergemeinschaft Lapitz 	 Stimmenzahl
Sobek, Frank 	 158
Julitz, Anke	  81

Einzelbewerber Bünger 	 Stimmenzahl
Bünger, Thomas 	 114

Ersatzpersonen
Wählergemeinschaft Krukow 	 Stimmenzahl
Piper, André	 65
Mader, Anna Maria 	 27

Wählergemeinschaft Lapitz 	 Stimmenzahl
Behrend, Dirk 	 20
Behrend, Susann 	 17
Güsmar, Silke 	 15

Für die Wahl des Bürgermeisters  
am 25. Mai 2014 in der Gemeinde Kuckssee  

hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung  
am 26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 432
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 320
Gültige Stimmen 	 317
Ungültige Stimmen 	 3

Zum Bürgermeister wurde Norbert Böttcher gewählt.
Die Verteilung der gültigen Stimmen erging wie folgt: 
Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber:	  Stimmenzahl
Wählergemeinschaft Krukow 	 221
Einzelbewerber Bünger 	 96

Gemeindewahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 33 LKWG M-V 
Amt Penzliner Land - Der Gemeindewahlleiter

Für die Wahl der Gemeindevertretung am 
25. Mai 2014 in der Gemeinde Ankershagen 
hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 
26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

	 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten 	 500
Zahl der Wählerinnen und Wähler 	 322
Gültige Stimmen 	 924
Ungültige Stimmen 	 33
Zahl der zu verteilenden Sitze 	 8
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Die gültigen Stimmen und die Sitze verteilen sich wie folgt auf die 
Partelen/Wählergemeinschaften und Einzelbewerber
Partei/Wählergemeinschaft/
Einzelbewerber  Stimmenzahl  Sitze
Christlich Demokratische Union  81  1
Wählergemeinschaft Bauernverband, 
ländlicher Raum  843  7

Folgende Bewerberinnen und Bewerber wurden gewählt:
Christlich Demokratische Union  Stimmenzahl
Kilian, Boris  59

Wählergemeinschaft Bauernverband, 
ländlicher Raum  Stimmenzahl
Möller, Steffi   147
Will, Thomas  122
Möller, Robert  100
Schmiechen, Ulrich  87
Zilz, Olaf  82
Schneidewind, Marcus  77
Schulze, Helmut  77

Ersatzpersonen
Christlich Demokratische Union  Stimmenzahl
Horn, Bärbel  22

Wählergemeinschaft Bauernverband, 
ländlicher Raum  Stimmenzahl
Schmiechen, Thomas  52
Müller, Ursula  50
Hanzlik, Marco  49

Für die Wahl des Bürgermeisters 
am 25. Mai 2014 in der Gemeinde Ankershagen 

hat der Wahlausschuss in seiner Sitzung 
am 26.05.2014 folgendes Ergebnis festgestellt:

 Anzahl
Zahl der Wahlberechtigten  500
Zahl der Wählerinnen und Wähler  322
Gültige Stimmen  318
Ungültige Stimmen  4

Zum Bürgermeister wurde Thomas Will gewählt.
Die Verteilung der gültigen Stimmen erging wie folgt: 
Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber:  Stimmenzahl
Christlich Demokratische Union  56
Wählergemeinschaft Bauernverband, 
ländlicher Raum 262

Gemeindewahlleiter

Einladung zur Einwohnerversammlung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
hiermit lade ich gemäß § 16 Absatz 1 der Kommunalverfassung M-V 
in Verbindung mit § 3 Absatz 1 der Hauptsatzung der Stadt Penzlin 
alle Einwohnerinnen und Einwohner zu einer Einwohnerversammlung 
mit dem Schwerpunkt der Vorstellung des Projektes Bauvorhaben 
Grundschule am Dienstag, dem 17.6.2014 um 19:00 Uhr in die 
Aula der Grundschule Penzlin, Hirtenstraße 14 ein.
Neben der Vorstellung des Projektes erhalten Sie außerdem Infor-
mationen zur Organisation des Schulbetriebes der Grundschule 
während der Bauphase. Für Fragen stehen Ihnen der Architekt, die 
Schulleitung und die Stadt als Bauherr zur Verfügung.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Penzlin, den 22.05.2014

Sven Flechner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Freiwilliger Landtausch „Penzlin I“
Landkreis: Mecklenburgische Seenplatte
Geschäftszeichen: 30g/5433.21/71-115 I

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenbur-
gische Seenplatte - Flurneuord-nungsbehörde - führt in dem Gebiet

Gemeinde: Stadt Penzlin
Gemarkung: Wustrow
Flur : 2
Flurstücke:  26 und 163,

einen freiwilligen Landtausch nach §§ 103a bis 103i des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) durch.
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechtigen, werden 
aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Monaten - gerechnet vom 
ersten Tag der Bekanntmachung an -bei der Flurneuordnungsbehörde 
des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt Mecklen-
burgische Seenplatte, Neustrelitzer Straße 120 (Haus G), 17033 
Neubrandenburg, anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde in-
nerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nachzuweisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbehörde 
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der 
Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen 
sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Beiträge und Umlagen 

der Wasser- und Bodenverbände 
Die Stadt Penzlin ist gemäß § 2 des Gesetzes über die Bildung von 
Gewässerunterhaltungsverbänden (GUVG) für die der Grundsteuer-
pfl icht unterliegenden Flächen gesetzliches Mitglied des Wasser- und 
Bodenverbandes „Obere Havel/Obere Tollense“ Neubrandenburg 
und des Wasser und Bodenverbandes „Obere Peene“ Stavenhagen. 
Die von der Stadt Penzlin zu leistenden Verbandsbeiträge werden 
entsprechend der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur De-
ckung der Beiträge und Umlagen des Wasser-und Bodenverbandes 
„Obere Havel/Obere Tollense“ Neubrandenburg und des Wasser- 
und Bodenverbandes „Obere Peene“ Stavenhagen (Gebührensat-
zung) vom 28.03.2013 denjenigen auferlegt, die Einrichtungen und 
Anlagen des Verbandes in Anspruch nehmen oder denen der Verband 
durch seine Einrichtungen, Anlagen und Maßnahmen Vorteile ge-
währt. Als bevorteilt in diesem Sinne gelten gemäß § 3 Satz 3 GUVG 
die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten der grundsteuerpfl ichtigen Grundstücke. Gleichlautende 
Satzungen wurden auch für die Gemeinden Ankershagen, Kucksee 
und Möllenhagen erlassen. 
Eigentümer, Erbbauberechtigte oder sonstige Nutzungsberechtigte 
des Grundstückes sind verpfl ichtet, alle für die Veranlagung erforder-
lichen Unterlagen zur Verfügung zu stellen, Auskünfte zu erteilen, 
sowie alle Angaben wahrheitsgemäß und rechtzeitig zu machen. Sie 
haben bei örtlichen Feststellungen der Gemeinde die notwendigen 
Unterstützungen zu gewähren. 
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Gebührenpfl ichtiger ist, wer im Zeitpunkt der Entstehung der Ge-
bührenschuld Eigentümer, Erbbauberechtigter oder sonstiger Nut-
zungsberechtigter des Grundstücks ist. Mehrere Gebührenpfl ichtige 
haften als Gesamtschuldner. Die Auswahl eines Gesamtschuldners 
obliegt der Behörde im Rahmen der Heranziehungsentscheidung. 
Ab dem Haushaltsjahr 2015 werden die Gebührenbescheide der 
Stadt Penzlin sowie der Gemeinden Ankershagen, Kuckssee und 
Möllenhagen direkt an die Grundstückseigentümer als Gebühren-
pfl ichtige im Sinne des § 4 Abs. 1 der Gebührensatzung  versandt. 
Damit Änderungen (z. B. Grundstücksverkäufe) bei der nächsten 
Jahresveranlagung berücksichtigt werden können, sind diese recht-
zeitig im Sachgebiet Steuern/Abgaben bei Frau Luthmann (Tel. 03962 
2551-56, p.luthmann@penzlin.de) anzuzeigen. 

Ehejubilare

zum 60. Hochzeitstag

am 04.06.
Herrn Günter und Frau Edith Dreier

aus Möllenhagen

zum 50. Hochzeitstag

am 19.06.
Herrn August und Frau Herta Muth

aus Penzlin OT Mollenstorf

zum 50. Hochzeitstag

am 26.06.
Herrn Walter und Frau Hannelore Köckert

aus Penzlin

zum 50. Hochzeitstag 

am 04.07.
Herrn Klaus und Frau Ingrid Voth

aus Penzlin

Geburtstagsjubilare Juni/Juli 2014
am 02.06.
Herr Hopf, Gebhard Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Kraase
Herr Skischally, Penzlin zum 70. Geburtstag
Hans-Peter
Herr Zimmermann, Rolf Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Ave
am 04.06.
Frau Haug, Liesbeth Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Ave
Frau Malchow, Ella Ankershagen zum 93. Geburtstag
Herr Wustrow, Detlef Penzlin zum 65. Geburtstag
am 05.06.
Herr Bartloff, Günter Penzlin zum 84. Geburtstag
Herr Haug, Emil Penzlin zum 82. Geburtstag
 OT Ave
Frau Strunz, Edeltraud Möllenhagen zum 85. Geburtstag
 OT Wendorf
am 07.06.
Frau Lüthge, Sibylle Penzlin zum 60. Geburtstag

Herr Muth, Wilhelm Möllenhagen zum 81. Geburtstag
am 08.06.
Herr Altendorf, Michael Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Groß Varchow
Herr Cerven, Helmut Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Marihn
Frau Gierke, Hannelore Penzlin zum 65. Geburtstag
Frau Putzier, Gisela Ankershagen zum 75. Geburtstag
 OT Rumpshagen
Frau Thurow, Hilde Kuckssee zum 83. Geburtstag
 OT Krukow
am 09.06.
Frau Düwel, Gertrud Penzlin zum 97. Geburtstag
am 10.06.
Frau Heuer, Ingeborg Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Rockow
Frau Wagenknecht, Anni Penzlin zum 89. Geburtstag
 OT Marihn
am 11.06.
Herr Berndt, Klaus Penzlin zum 60. Geburtstag
Herr Kucel, Reinhold Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Marihn
Frau Schwenn, Elfriede Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Marihn
Frau Ziebell, Irma Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Marihn
am 12.06.
Herr Pötter, Horst Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Groß Vielen
Herr Tarrey, Günter Penzlin zum 83. Geburtstag
 OT Carlstein
am 13.06.
Herr Eck, Hans-Rudolf Kuckssee zum 60. Geburtstag
 OT Puchow
Herr Marek, Wolf-Dieter Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Lübkow
Herr Rönnpagel, Ankershagen zum 70. Geburtstag
Wolfgang
Frau Tornow, Inge Penzlin zum 75. Geburtstag
am 14.06.
Herr Kohlberg, Siegfried Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Groß Flotow
Frau Zimmermann, Penzlin zum 82. Geburtstag
Renate OT Mallin
am 16.06.
Frau Lestmann, Helene Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Groß Vielen
Frau Seiler, Elsbet Möllenhagen zum 87. Geburtstag
am 17.06.
Herr Kostolnik, Josef Penzlin zum 82. Geburtstag
Herr Roßmann, Friedhelm Penzlin zum 75. Geburtstag
Frau Westphal, Elly Ankershagen  zum 87. Geburtstag
 OT Bocksee
am 18.06.
Frau Winter, Ursula Kuckssee zum 80. Geburtstag
 OT Lapitz
am 19.06.
Herr Neumann, Lothar Penzlin zum 70. Geburtstag
am 21.06.
Herr Dwornik, Gotthard Möllenhagen zum 65. Geburtstag
am 22.06.
Herr Bürger, Gerhard Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Siehdichum
Herr Dreier, Werner Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Marihn
Herr Hinz, Franz Möllenhagen zum 70. Geburtstag
am 23.06.
Herr Krüger, Waldemar Penzlin zum 81. Geburtstag
Herr Rosin, Hans Penzlin zum 84. Geburtstag
Frau Staalkopff, Ilse Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Zahren
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am 26.06.
Frau Kopitzki, Ursula Penzlin zum 85. Geburtstag
am 27.06.
Frau Gorgs, Irma Ankershagen zum 84. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde
am 28.06.
Herr Saß, Lothar Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Groß Flotow
am 29.06.
Frau Stier, Irene Möllenhagen zum 60. Geburtstag
 OT Rockow
am 30.06.
Frau Below, Carita Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Mallin
am 01.07.
Frau Lauermann, Brigitte Penzlin zum 65. Geburtstag
Herr Linke, Klaus Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Lehsten
Frau Schwebs, Erika Penzlin zum 60. Geburtstag
am 02.07.
Herr Kadur, Werner Penzlin zum 60. Geburtstag
Frau Schlüter, Gisela Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Ave
am 03.07.
Frau Menning, Paula Möllenhagen zum 81. Geburtstag
Herr Pekruhl, Jürgen Möllenhagen zum 60. Geburtstag
am 05.07.
Herr Jeske, Bruno Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Wustrow
am 06.07.
Herr Krüger, Werner Penzlin zum 60. Geburtstag

Feuerwehren beweisen ihre Löschkraft  

Amtsfeuerwehrtag der Feuerwehren 
des Amtes Penzliner Land

        

Wann?  21.06.2014 um 9:00 Uhr

Wo?  Klein Lukow auf dem Sportplatz im Park

Die Kameraden zeigen beim Leinenzielwurf, beim Knoten und bei 
der sehenswerten Hauptdisziplin, dem Löschangriff nass, wie schnell 
sie sind. Dabei haben Sie die Gelegenheit, IHRE Feuerwehr bei den 
verschiedenen Disziplinen als Zuschauer  zu unterstützen.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen! Die Kameraden 
und Kameradinnen freuen sich über jeden Zuschauer! 

Das heißeste Hobby der Welt. Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

       

Kultur- und Sportkalender 2014
Informationen und Anfragen  Stadt Penzlin/
 Amt Penzliner Land
 Warener Ch. 55 a, 
 17217 Penzlin
Frau D. Bartloff Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin: 
Große Str. 4 Tel. 03962 210064
Museum Alte Burg Penzlin  Tel. 03962 210494
Büdnerei Lehsten e. V. Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum 
Ankershagen www.schliemann-museum.de

Jubiläen im Amtsbereich:

600 Jahre Lapitz
100 Jahre Kirche Lapitz
Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für Aus-
stellungen mündlich und schriftlich an Frau Bartloff in der Stadtver-
waltung, telefonisch (03962 255178), per Fax (03962 255152) oder 
per E-Mail (d.bartloff@penzlin.de).

Juni 2014
Geplant:
7./8. Juni Reitertag und Gemeindefest der Gem. 

Ankershagen in Bocksee
voraussichtlich:
12. Juni Italienische Festtage 
 mit den Marktschreiern
 Merkzweckplatz - 
 Netto Am Bahnhofsplatz
14. Juni ab 14:00 Uhr Dorffest in Groß Flotow
14. Juni Kinderfl ohmarkt auf dem Spielplatz 
 Am Wall
 13:00 - 18:00 Uhr
13. - 15. Juni  20. Lindenblütenfest in Alt Rehse
22. Juni 15:00 Uhr Sommerkonzert 
 des Männerchores Penzlin e. V.
 an der Neuen Burg
24. Juni Seniorenverband BRH
 14:00 Uhr Grillnachmittag 
 an der Neuen Burg

Unsere aktuellen Ausstellungen 2014
Museum „Alte Burg“  „Hexenverwandlungstiere im Volksmund
Penzlin  und in der Tierplastik“
 mit Werken von Walter Preik
Museum „Alte Burg“  „Waffenprunk und Jagdleben“
Penzlin  Zeichnungen und Gemälde wildlebender 

Tiere von Tiermaler Ulf - Peter Schwarz 
Jagd- und Prunkwaffen von Franz Leh-
mann / Berlin

 Jagdtrophäen von Dr. Wolfgang Köpp
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Stadtverwaltung  Fotoausstellung „…von Natur und Men-
schenhand“

Penzlin Kunstwerke aus Farbe, Licht und Schatten, 
Fotografi en von Dirk Liebetreu 
Organisator: Rainer Balzer, Dorfgemein-
schaft Marihn, ab 21.03.2014

ACHTUNG! 2014 - Teilen Sie uns Ihre Termine und Höhepunkte 
mit!

Was ist schon geplant?
5. Juli  Nacht der offenen Kirche
19. Juli Sommerfest am See
2. August Der Kultur-, Sport- und Angelverein Lapitz 

präsentiert:
 600 Jahre Lapitz
2. August 30. Dorffest in Lehsten
2. August Konzert auf der Alten Burg
 Mark Rose, Hery Bauer und Freunde spie-

len als „The Cousins“
2. - 3. August Reitturnier in Groß Vielen
22. - 24. August  23. Burgfest
23./24.August  Powerboottreffen des Modellbauclubs 

Penzlin e. V.
24.August Start zum 14. Burgenlauf von Penzlin nach 

Burg Stargard
24. August 15:00 Uhr Konzert mit dem christlichen 

Liedermacher Manfred Siebald auf dem 
Gelände vom Schloss Zahren

30. August Konzert in der Kirche St. Marien Penzlin 
mit Harmonic Brass (München)

30./31. August Pokalwettkampf des Modellbauclubs 
Penzlin e. V.

7. September  Kreissportbund und ADFC Tollense/ Neu-
brandenburg organisieren: Radtour nach 
Penzlin

14. September  Tag des offenen Denkmals - Motto: Farbe
5. Oktober  Erntedankfest in Penzlin
30. November Adventsingen in der Marienkirche Penzlin
 mit dem Männerchor Penzlin e. V.
6. Dezember  Weihnachtsmarkt in Penzlin
26. Dezember Weihnachtsspringen in der Reithalle in 

Groß Vielen
 ab 14:00 Uhr

„Trödel offen“ in Ankershagen 
Am Sonnabend, dem 7. Juni, fi ndet von 11 bis 17 Uhr  in Ankershagen 
vor dem Heinrich-Schliemann-Museum ein Trödelmarkt statt. Er wird 
gemeinsam vom Förderverein Dorfkirche Ankershagen e. V., der 
Kirchengemeinde, dem Schliemann-Museum und der Schliemann-
Gesellschaft Ankershagen veranstaltet. 
Wer in diesen Wochen nach Ankershagen kommt, dem werden die 
Gerüste an der Kirche auffallen. Hier arbeiten die Handwerker. Das 
Kirchendach bekommt eine Regentwässerung. Außerdem wird das 
Dach des Chores erneuert, und feuchte Bereiche am Mauerwerk 
werden trockengelegt. Noch in diesem Sommer sollen auch die 
Restaurierungsarbeiten an den Malereien im Innenraum beginnen. 
Durch Fördermittel, Eigenmittel der Kirchengemeinde, Stiftungen 
und viele kleine und große Spenden von verschiedener Seite konnte 
die Finanzierung dieses ersten Bauabschnittes, unter anderem mit 
Unterstützung durch den Förderverein, abgesichert werden. 
Für den zweiten Bauabschnitt im Innenraum werden weiterhin Spen-
den gesammelt. Diesem Vorhaben sollen die Erlöse aus dem Trödel-
markt zugute kommen. Wir danken allen, die uns dafür Sachspenden 
übergeben haben, die für den guten Zweck verkauft werden können.  

Die Kirche und das Museum werden geöffnet sein. Um 14 Uhr 
lädt der Architekt Gunter Bernhardt zu einer Kirchenführung ein. 
Das Museumscafé sorgt für das leibliche Wohl, unter anderem mit 
Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher.

Die Veranstalter

Ankershagen mit Kirche und Heinrich-Schliemann-Museum. Hier 
wird am Pfi ngstsonnabend zu „Trödel offen“ eingeladen. Foto: P. 
Ludewig

Regionale Schule 
„Johann Heinrich Voß“ Penzlin

„Tag des Buches“ mit der Klasse 5O1 
Am 13.05.2014 hat die Klasse 5O1 der Regionalen Schule mit 
Grundschule „J.-H.-Voß“ Penzlin unter der Leitung von Frau Mayr 
und Frau Podszuk zum „Tag des Buches“ einen Projekttag in der 
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Buchhandlung Hugendubel in Neubrandenburg durchgeführt. In der 
Buchhandlung wurden uns verschiedene Bücher vorgestellt. Dieser 
Projekttag wurde veranlasst, damit wir uns von einigen Büchern 
begeistern lassen und angeregt werden, Bücher zu lesen. Nach dem 
Besuch der Buchhandlung hatten wir dann noch etwas Zeit für den 
Besuch des Marktplatz-Centers  und schließlich fuhren wir mit dem 
Bus nach Hause.

Richard Meinhart

AWO-Kita „Malliner Mäuse“
Hurra!!! 

Wir sind zum 2. Mal ein „Haus der kleinen Forscher“

Kinder sind neugierig und möchten die Welt erforschen und ent-
decken. 
Unter dem Motto „Kannst du mich verstehen?“ stand in diesem Jahr 
unser Forschertag in unserer Kita am 19. Mai 2014.
„Wir feiern heute unser Forscherfest“, so klang es gleich am Mon-
tagmorgen von vielen aufgeregten, wissbegierigen und singenden 
Kindern.
Verschiedene Stationen luden unsere Mädchen und Jungen zum 
Mitmachen und Ausprobieren ein, u. a. mit den Augen „sprechen“, 
durch ein Papierrohr eine „Stille Post“ weitergeben, für Kinder be-
deutsame Verkehrsschilder kennenlernen und benennen sowie All-
tagsgeräusche zu erkennen und zu bestimmen. Das brachte Span-
nung, Spaß und Freude.
Bei uns erhalten alle Kinder die Möglichkeit, mit allen Sinnen ihrem 
Forscherdrang im Alltag und mit Alltagsgegenständen ausgiebig 
nachzugehen. 
Wir beteiligen uns bereits seit über 4 Jahren am bundesweiten Projekt 
„Haus der kleinen Forscher“! Uns ist wichtig, Kindern auf spiele-
rische, freudige und erlebnisreiche Weise naturwissenschaftliches 
Wissen nahezubringen.

„Je früher, desto besser, umso nachhaltiger“, so ist unsere Erfahrung!
Das Entdecken, Erforschen und Erkunden machen einfach Spaß!!! 
„Lass es mich selber tun!“ Und das immer und in jedem Alter!!!

Neues zu entdecken, „Aha, so funktioniert’ s!“, das hinterlässt bei 
unseren Kindern einprägsame Spuren und fordert sie immer wieder 
neu heraus. Das lässt viele Annahmen und  Möglichkeiten offen. Ein 
„Richtig oder Falsch“ ist vordergründig nicht wichtig, sondern das 
selbständige probieren, handeln ist von größerer Aufmerksamkeit.
Unsere Bemühungen zielen in der täglichen Bildungs- und Erzie-
hungsarbeit ab, unsere Sprösslinge fit zu machen für die Herausfor-
derungen des Lebens.

Als Anerkennung für die verschiedenen Projekte, Experimente und 
den Forschergeist erhielt unsere Kindertagesstätte heute bereits die 
zweite offizielle Auszeichnung „Haus der kleinen Forscher“, über-
reicht durch Herrn Hammer vom regionalen Netzwerk „Mecklen-
burgische Seenplatte, der TFA Neubrandenburg.“ 
Eine weitere Plakette schmückt von nun an unser Haus und zeigt 
allen, dass hier neugierige Kinder ihre naturwissenschaftlichen Fra-
gen mit Hilfe der Erzieher selbst beantworten können.
Wir sind darauf sehr stolz und freuen uns mit allen, die durch ihre 
Unterstützung und Hilfe großen Anteil am Erfolg haben, ...unsere 
Eltern, die sehr interessanten Workshops der TFA Neubrandenburg, 
unserem Träger, der AWO gGmbH Müritz in Waren, der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem Kulturverein Mallin.

Sabine Schneider
Kitaleiterin

Arbeitslosentreff e. V.

Besichtigung der Bio-Gasanlage

Am 21. Mai 2014 besichtigten 18 Frauen des ALT die Bio- Gasanlage. 
Herr Kohn erklärte für alle anschaulich und interessant die Anlage.
Es wurden viele Fragen gestellt, die Herr Kohn ausführlich beantwor-
tete. Bei Kaffee und kalten Getränken wurde noch fleißig diskutiert. 
Frau Bergholz und die Frauen möchten sich ganz herzlich bei Herr 
Kohn für diesen gelungen Nachmittag bedanken. 
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Große Straße 4
17217 Penzlin
Tel. & Fax: 03962 210218

Veranstaltungsplan für den Monat Juli 2014

Gruppe II
02.07.2014
Mittwoch Karten und Brettspiele
 Beginn: 14:00 Uhr ALT
07.07.2014
Montag Beratung Frauenaktiv
 Beginn: 9:30 Uhr ALT
09.07.2014
Mittwoch Wandern und anschließend Kaffee am See
 Treff: 13:30 Uhr ALT
12.07.2014
Sonnabend Ausflug nach Warnemünde
16.07.2014 Grillnachmittag auf dem Hof
Mittwoch Beginn: 13:30 Uhr ALT
23.07.2014 Karten und Brettspiele
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT
30.07.2014  Fahrt nach Wulkenzin zur Eisdiele
Mittwoch Treff: 12:50 Uhr ALT
03.07.2014
Donnerstag Tagesfahrt zum Spreewald
10.07.2014
Donnerstag Internetbewerbung 
 Beginn: 14:00 Uhr ALT
17.07.2014
Donnerstag Fahrradtour 
 Treff: 13:30 Uhr ALT
24.07.2014 Grillen auf dem Hof
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr ALT
31.07.2014 
Donnerstag Wandern mit anschließend Eis essen am See Treff: 

13:30 Uhr ALT

Änderungen vorbehalten
Stellenausschreibungen finden Sie 14-täglich im Schaukasten der 
Bibliothek, im alten Rathaus sowie im Amt Penzlin.

Lindendorf Alt Rehse e. V.

20. Lindeblütenfest in Alt Rehse

Alt Rehse lädt vom 13. bis 15. Juni zum Lin-
denblütenfest mit vielen Höhepunkten
Wer die Natur aufmerksam beobachtet, der ahnt es schon. Das 
nächste Lindenblütenfest in Alt Rehse rückt unerbittlich näher. Für 
die Zeit vom 13. bis 15. Juni 2014 haben die Mitglieder des Vereins 
„Lindendorf Alt Rehse“ e. V. sowie viele engagierte Bürger und 
Sponsoren ein attraktives Programm zusammengestellt. 
Nach der Eröffnungsveranstaltung mit Chormusik am Freitag den 13. 
Juni ab 19 Uhr in der Dorfkirche, geht es am Dorfgemeinschaftshaus 
mit Bier vom Fass, Live-Musik mit „Marshall“, Sänger und Gittarist, 
bekannt aus der Castingshow „The Voice of Germany“ und leckerem 
vom Grill locker weiter.
Ein buntes Programm verspricht am Sonnabend ab 12 Uhr für (fast) 
jeden Geschmack etwas. Neben sportlichen und kulturellen Darbie-
tungen ist viel Gelegenheit zur aktiven Selbstbetätigung. Gleichzeitig 
wird der Holzbackofen leckere Düfte verbreiten, die garantiert den 
Appetit anregen werden. Kartoffelzwerg oder Championsbrot, die Be-
sucher müssen schon selbst entscheiden, welches Brot sie mitnehmen 
möchten. Es darf auch eine deftige Schmalzstulle auf die Hand sein. 
Selbst gebackenen leckeren Kuchen zum kleinen Preis bietet die Kaf-
feestube ab 14 Uhr. Wer sich künstlerisch oder körperlich betätigen 
möchte, auch der ist hier richtig. Für Einwohner und ihre Gäste ist 
gerade der Sonnabend eine prima Gelegenheit, mit Verwandten und 
Freunden einen gemütlichen Nachmittag zu erleben: Schießstand 

„Laufender Keiler“, Tombola, Trickfilme, Reiten u. Kutschfahrten, 
Angeln am Brunnen, Verein „Wildwurzeln“ Passentin mit Bootsbau 
für Kinder, Bau von „Insektenhotels“, Diashow zur Geschichte des 
Dorfgemeinschaftshauses und des Dorfes ... Unter anderem hat sich 
gegen 14:30 Uhr auch der Kabarettist Silvio Witt angesagt. 
Die gastronomische Versorgung verspricht bis in den späten Abend 
hinein viele Köstlichkeiten. 
Ab 19:30 Uhr geht es auf dem Festplatz am Dorfgemeinschaftshaus 
mit dem Neubrandenburger „Live Partyduo“ richtig zur Sache. Oldies 
und aktuelle Hits sind versprochen. 
Am Sonntag ab 10:30 Uhr wird das Fest beim Frühschoppen mit der 
Penzliner Blaskapelle und einen gepflegten Bier noch einmal richtig 
gemütlich. Der Verein freut sich auf ihren Besuch!

Klein Lukower SV  
1958 e. V.

56. Dorfsportfest  
im Klein Lukower Park 

4. &. 5. Juli 2014

Freitag: 4. Juli
ab 18:00 Uhr Volleyballpokalturnier
Sportlerball Eintritt frei!
21:00 Uhr bis 1:00 Uhr mit DJ Antek

Sonnabend: 5. Juli
Eintritt 2,00 Euro (Kinder bis 14 Jahren 1,00 EUR)

Ab 9:00 Uhr
SPORT FÜR ALLE:
• Stiefelzielwurf und Weitsprung, Kegeln
• Torwandschießen, Preis- und Blumenschießen
• u. a. Hüpfburg, Basteln usw.

VERSORGUNG 
Grill, Räucherfisch, Goldbroiler, Eintopf, Eis und Getränke

ab 9:30 Uhr Spiel und Spaß mit dem Verein Leben 
im Dorf e. V. und der Feuerwehr Klein 
Lukow

ab 11:00 Uhr  Fußballturnier um den SportTeam-Pokal 
für Männermannschaften aus Möllenha-
gen, Plasten, Penzlin, Mölln, Grapzow, 
Chemnitz, Rosenow und Klein Lukow

13:30 Uhr  Eröffnung der Kaffeestube
14:00 bis 17:00 Uhr Großes Platzkonzert 
 der Penzliner Blaskapelle
20:00 - 02:00 Uhr  Sportlerball auf der Freitanzfläche - Ein-

tritt 3,- EUR

Fo
to

: 
Ar

ch
iv



10	 	 Nr.	277/2014

Verein  
„Leben im Dorf“ e. V.

Kurzer Zwischenstand:

Groß Lukow und sein  
„Schwarzstorchhaus“

Das alte Waagehäuschen ist nicht mehr wiederzuerkennen…
Gut voran gehen die Arbeiten am zukünftigen Ausstellungsort über 
den in der Nähe ansässigen Schwarzstorch, danken wollen wir den 
Vereinsmitgliedern und Helfern, die tatkräftig mit anpacken…

Penzliner Blasmusik  
mit echtem tschechischem Gesang 

Am Freitag vor Ostern gab es im oberen großen Saal der Neuen Burg 
ein Musikanten-Event, einen Auftritt der Penzliner Blaskapelle mit 
prominenter Unterstützung. 
Karel Hulinsk?, ein bekannter Sänger mit samtweicher lyrischer 
Baritonstimme war von Wolfgang Tänzer, dem 1. Vorsitzenden 
des Vereins „Penzliner Blaskapelle“ e. V. zum Konzert eingeladen 
worden. Der jetzt 75-jährige Tscheche strahlt Begeisterung und 
Lebensfreude aus, zeigt sich uns als dynamischer junggebliebener 
(Volks-)Musikant, nicht Musiker. Sie fragen sich - wo liegt der Un-
terschied? - Die Erklärung lautet: 
Musikanten fragen: Was spielen wir? 
Musiker fragen: Für wie viel spielen wir? 
Seit 1976 singt Karel Hulinsk? neben Swing und Jazz auch böhmische 
Blasmusik. Häufig trat er im DDR-Fernsehen mit dem Rundfunk-Bla-
sorchester Leipzig auf, produzierte viele LP & CD in verschiedenen 
Ländern und Sprachen. Der studierte Veterinärmediziner erzählte uns 
von seinen Erlebnissen mit allseits bekannten Volkskünstlern wie z. B. 
Lutz Jahoda, Dietmar Heberle, Rolf Schirmer und auch Ernst Mosch. 
Er sprach von Problemen in der unmittelbaren Nach-Wendezeit. 
Wie bei vielen Menschen, gab es auch für ihn Schwierigkeiten sich 
beruflich zu behaupten. Berufskollegen belächelten ihn, weil er zu 
den „Laien“ stand und sie unterstützte - seine Bestätigung - die breite 
Basis ist erhalten geblieben. Auch wir sagen: Nur durch Leidenschaft 
und Enthusiasmus kann Volksmusik leben und damit überleben. Der 
ehem. Bundespräsident Horst Köhler formulierte es 2007 beim 4.dt. 
Musikfest in Würzburg so: Zitat - „Musik braucht Musikanten, nicht 
nur Tonträger!“ - recht hat er. 
Nach meinen Programmvorschlägen und Absprachen mit unserer 
Sängerin Margrit Lubs startete das kleine Konzert. Viele bekannte 
Blasmusik-Titel wurden zu Gehör gebracht, so z. B. Böhmischer 
Wind; Herz, Schmerz-Polka; Slavonièka-Polka und natürlich die 
heimliche Hymne - Skodá lasky/ Rosamunde. Aber auch Märsche, 
wie der Egerländer Marsch und Hoch Heidecksburg wurden gespielt. 
Ein Wunsch von W. Tänzer wurde erfüllt; die Comedy-Polka: Oh, 
Mr. Svoboda von Lang/Meder (org. Gesang Fred Rauch 1953) gespielt 
und von Helmut Drescher gesungen. Mit einigen Gitarrenstücken von 
Henry Bauer, Trompetensolis von Andreas Voss zur Back-Round-CD 

und Akkordeon-Improvisationen unseres Kapellenmitglieds Dieter 
Offers ging der Abend zu Ende. 
Herzlichen Dank an alle, die am Erfolg dieses schönen Abends 
Anteil hatten. 

W. Tänzer

Kirchengemeinde Möllenhagen/ 
Ankershagen

Gottesdienste

1. Juni
10:15 Uhr  Ankershagen
14:00 Uhr  Groß Varchow
7. Juni
18:00 Uhr Beichtfeier der Konfirmanden in Möllenhagen
Pfingstsonntag, 8. Juni 
10:00 Uhr  Konfirmation in Möllenhagen
14:00 Uhr Kraase
Pfingstmontag, 9. Juni
9:00 Uhr  Andacht in Rumpshagen, anschließend Radtour
15. Juni
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
22. Juni
09:00 Uhr  Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
24. Juni (Johanni)
17:00 Uhr Möllenhagen
29. Juni
10:15 Uhr  Ankershagen
14:00 Uhr Groß Varchow

Bibliothek im Pfarrhaus
Die Bibliothek im Pfarrhaus Möllenhagen ist jeden Mittwoch von 
16:30 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Sie bietet eine breite Auswahl an Kinderliteratur, Belletristik und 
Sachbüchern. 

„Trödel offen“ in Ankershagen
Am Pfingstsonnabend, dem 7. Juni, laden der Förderverein Dorfkir-
che Ankershagen, die Kirchengemeinde, das Heinrich-Schliemann-
Museum und die Heinrich-Schliemann-Gesellschaft Ankershagen 
zum Trödelmarkt zugunsten der Restaurierung der Kirche ein. Er 
findet von 11 bis 17 Uhr vor dem Museum statt. Die Kirche kann 
besichtigt werden. Um 14 Uhr findet eine Führung statt. 
Bitte beachten Sie dazu die gesonderte Information in dieser Ausgabe 
der Havelquelle. 
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Kirchengemeinde  
Penzlin - Groß Lukow

Ohne Gottesdienst kein Sonntag. Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie/Euch herzlich  
ein zu folgenden Gottesdiensten:

1.6.  10 Uhr  Kirche Marihn Konfirmation
7.6.  14 Uhr  Puchow
8.6.  10 Uhr  Kirche Penzlin mit Taufe
15.6. 9 Uhr  Kirche Mollenstorf
 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
 14 Uhr  Kirche Krukow
22.6.  9 Uhr  Kirche Groß Lukow
 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
 14:30 Uhr  Kirche Lübkow
29.6.  9 Uhr  Kirche Marihn
 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
5.7.  14 Uhr  Kirche Groß Flotow mit Taufe
6.7.  10 Uhr  Kirche Groß Flotow mit Taufe
  14 Uhr  Puchow

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave
• Kinderstunde montags 17 - 18 Uhr mit Geschichten aus der Bibel, 

Liedern, Spielen, Gemeinschaft erleben…
• Jugendtreff samstags von 18 bis 20 Uhr abwechselnd in der Turn-

halle Penzlin bei Spiel und Sport und im Gutshaus: Gespräche 
über Gott und die Welt, Gesang, gutes Essen und vieles mehr…

• Pfadfindertreffen dienstags von 16:30 bis 18 Uhr für Grundschul-
kinder

Herzliche Einladung an die Christenlehrekinder:
• Montags 15 bis 15:45 Uhr Vorschulkinder und Erstklässler
• Dienstags in Marihn von 16 bis 17 Uhr im Speicher
• Donnerstags von 15:30 bis 16:15 Uhr
  2. Bis 3. Klasse
• Donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr– 4. Bis 6. Klasse
• Dienstag wieder Flöten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung 

mit Frau Möller

Konfirmation in unserer Kirchgemeinde
Es werden konfirmiert:
Johanna und Pauline Klein aus Marihn
Marie-Ann Heldt aus Groß Lukow

Kirchenmusik:
Posaunenchor  Donnerstag  von 19 bis 20:30 Uhr
Kirchenchor  Mittwoch  von 19:30 Uhr bis 21 Uhr

Familienkreis:
7.6. um 9:00 Uhr Penzlin

Konzerte in der Penzliner Kirche:
15.6. um 16:30 Uhr Gruppe Bernstein aus Rostock - Gesang, Violine 
und Klavier

29.6. um 18:30 Uhr Bläserkreis M-V

Wir grüßen Sie/euch mit dem Monatsspruch für Mai:
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel Gutes getan 
und euch vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, hat 
euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt. Apostelgeschichte 
14,17 (L)

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im Juni

Sonntag, 08.06. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin, Konfirmationsgottesdienst m. 

Abendmahl; Chor 
Sonntag, 15.06. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin, Gottesdienst
Sonntag, 22.06. 
10:00 Uhr  Kapelle Passentin, Gottesdienst
Sonntag, 29.06. 
18:00 Uhr  Kirche Wulkenzin, Agapemahl
Sonntag, 06.07. 
10:00 Uhr  Augustabad Nbg., Gottesdienst im Grünen

„Passentiner Sommerkonzerte“
Sonntag, 15. Juni, 17 Uhr Flötenmusik mit dem Ensemble „Flautando“

Sommermusik in der Kirche Wulkenzin
Donnerstag, 19. Juni, 19:30 Uhr Sommermusik mit dem Posaunen-
chor St. Michael
Sonntag, 22. Juni, 19 Uhr singt das „Collegium Canticum“ St. Johannis
Sonnabend, 28. Juni, 18 Uhr Konzert unseres Gemeindechores

Hilfsangebot

Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort: Diakonie-Sozialstation 
Am Wall 7, 17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
(ungerade Kalenderwoche)
Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Hammer (geb. Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz: 17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon: 03991 664380
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zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Ein Abonnement außerhalb des Amtsbereiches kann über das 
Amt Penzliner Land zum Preis von 30,- EURO pro Jahr bezogen werden.Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 

LINUS WITTICH KG
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Vermietung 

Die Stadt Penzlin bietet folgende Wohnungen zur Vermietung an: 

Ausstattung: Bad und Küche mit Fenster, Badewanne

Gerne stehen wir Ihnen für eine Besichtigung zur Verfügung. 
Ihr Ansprechpartner ist die NEUWOBA eG 
als bevollmächtigter Verwalter der Stadt Penzlin: 

Wohnungen zu günstigen Mietpreisen 
in der Großen Straße 5 - 7, z. B.

2-Raum-Wohnung 
47 qm Wohnfl äche
monatliche Kaltmiete 145,00 EUR 
zzgl. NK
Kaution 145,00 EUR
Balkon, Küche und Bad mit Fenster

3-Raum-Wohnung 
58 qm Wohnfl äche
monatliche Kaltmiete 180,00 EUR zzgl. NK

Kaution 180,00 EUR
Balkon, Küche und Bad mit Fenster

Weitere Angebote

2-Raum-Wohnung Stavenhagener Str. 3
1. Etage, ca. 52 qm Wohnfl äche
monatliche Kaltmiete 200,00 EUR zzgl. NK
Kaution 200,00 EUR, sofort beziehbar
Küche mit Fenster

3-Raum-Wohnung Stavenhagener Str. 7
3. Etage, ca. 58 qm Wohnfl äche

monatliche Kaltmiete 260,00 EUR 
zzgl. NK
Kaution 260,00 EUR, sofort beziehbar
Küche und Bad mit Fenster

3-Raum-Wohnung Große Straße 19
3. Etage, 60,05 qm Wohnfl äche
monatliche Kaltmiete 240,00 EUR zzgl. NK
Kaution 240,00 EUR, sofort beziehbar

Auskünfte erteilt Frau Rückert 
unter 03962 221777.

NEUWOBA eG
Büro Penzlin, Frau Rückert
Telefon und Fax: 03962 221777
E-Mail: r.rueckert@neuwoba.de

Wohnen in Penzlin
Die Wohnungseigentumsgesellschaft Penzlin mbH vermietet
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IN SCHWEREN STUNDEN
Ihre Helfer

Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 
•  fachgerechte und individuelle Bedienung 
•  Abwicklung und Organisation 
 kompletter Bestattungen 
•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
 in allen Preislagen 
•  Hausabholung, hygienische Grundversorgung, 

Klimaaufbewahrung vor Ort 
•  Bundesweiter schneller und 
 zuverlässiger Kollegenservice 

Gudrun & Hartmut Peschke

1969 - 2014

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und 

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe

Danke
sagen – mit einer Anzeige 

in Ihrem Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.
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Für die vielen Blumen, Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner

danke ich allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten, auch im Namen meiner Mutter, 
recht herzlich

Sophie Brandt
Groß Vielen, im Mai 2014

Jugendweihe

Dankeschön
Anlässlich unserer goldenen Hochzeit 

sagen wir allen Gratulanten, Familienangehörigen und  

Freunden für die erwiesenen Aufmerksamkeiten, aus-

gesprochenen Glückwünsche und Geschenke unser 

herzliches Dankeschön.

Ein besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten 

Herrn Sellering, der Gemeinde Möllenhagen, 

dem Rassegeflügelverein e.V. Penzlin, Frau Pasto-

rin Finkenstein sowie der Gaststätte Nörenberg in 

Kittendorf für die freundliche Bewirtung und allen, die 

dazu beigetragen haben, dass dieses Jubiläum in  

schöner Erinnerung bleiben wird.

Herbert und Erika 
Zweigler
Lehsten, im April 2014

Wir möchten uns auf diesem Wege recht herzlich bei unseren Kindern, Verwandten, Bekannten 
und Freunden für die lieben Glückwünsche, Blumen, Geschenke sowie Überraschungen anlässlich 
unserer „Goldenen Hochzeit“ bedanken. Ihr habt uns einen schönen, unvergesslichen Tag bereitet.
Unser besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten des Landes Mecklenburg-Vorpommern dem 
Bürgermeister der Stadt Penzlin, Herrn Flechner, dem Vorstand und den Mitgliedern des BRH 
Penzlin, der Tanzgruppe „Tafüß“ sowie dem Personal der Gaststätte „Waldeslust in Neuendorf 
für die nette Bewirtung und gemütliche, feierliche Atmosphäre.

Alfons und Ursula Pietrus
Alt Rehse im April 2014

Ein herzliches Dankeschön 
für die erwiesene Aufmerksamkeit zu unserer  „Goldenen Hochzeit“
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Herzlichen 
 Glückwunsch

Mit einer Geburtstagsanzeige in 
Ihrem Mitteilungsblatt trifft Ihr 
Glückwunsch ins Schwarze!

Mit Stolz selbst gestalten.
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Der Enkel ist nun volljährig?

Foto: Bilderbox
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Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässig unserer

goldenen Hochzeit 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freun-
den und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein Dankeschön an unsere Kinder, Enkelkin-
der und Urenkel.
Auch ein Dankeschön an den Ministerpräsi-
denten Herrn Sellering und den Bürgermeis-
ter Herrn Flechner. Ebenfalls danken wir 
Herrn Pastor Reincke für seine zu Herzen 
gehenden Worte. Dank auch an Mareen, Har-
dy und meinen Sohn Ronald für ihre Hilfe. 
Ein ganz besonderer Dank an Helga, die die 
gesamte Feier organisierte, und Herrn Bart-
loff der für gutes Essen sorgte.

        Ilse und Klaus Rahm

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Sagen Sie JA!
zu einer Hochzeitsanzeige 

bei LINUS WITTICH

www.familienanzeigen.wittich.de

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten
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Herzlichen 

Glückwunsch

...das Sagen hat, können Sie mit 
einer Familienanzeige im Mittei-
lungsblatt bekannt geben. 
Man wird sich mit Ihnen freuen!

Mit Farbenfreude selbst gestalten.
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Wer bei Ihnen ab sofort...

Foto: Bilderbox
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Biete Bootsliegeplätze
in idyllischer Lage im Bootshafen
Wustrow (Penzlin) am Tollensesee

Auch Kurzzeitliegeplätze sind möglich.

Interessenten melden sich bitte unter 
0170/5292175 oder 0173/7070443
IG Bungalowsiedlung Wustrow e. V.

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Mit Zulassung, aktueller Stand der Technik.

Antragstellung - Planung - Lieferung

Montage - Inbetriebnahme - Wartung

Alles aus einer Hand, Eigenleistungen möglich.

Dichtheitsprüfungen aller Anlagen

Regionalbüro: KKS Kläranlagen , DM, WRN, NTZ

K.-D. Zampich,  Kalübbe 26,  17091 Kalübbe

Tel.: 039604  / 20 99 16,  Funk: 0171 510 21 45

Regionalbüro: KKS Kleinkläranlagen-Service

BRANDT • WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

Töpfer- und Kunsthandwerker-Markt  
Waren (Müritz) auf dem Neuen Markt

Die Stadt Waren wird sich in einer Gemeinschaftsveranstaltung mit dem 
Kunst- und Kulturverein Waren am 14. und 15. Juni 2014, jeweils von 10:30 
bis 17:00 Uhr, als Gastgeber für rund 40 Töpfer, Keramiker und Kunst-
handwerker aus Mecklenburg-Vorpommern, aus Berlin und Brandenburg, 
aus Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thüringen, Bayern und 
Litauen präsentieren.
Die Teilnehmer werden sich vorrangig als Handwerksbetriebe mit Kleinse-
rien, aber auch mit Keramikschmuck, Keramikbildern und künstlerischen 
Einzelstücken vorstellen. Traditionelles und schlesisches Braunzeug, Ge-
fäße mit antiken Mythen, Thüringer Gebrauchskeramik und Gartenkeramik 
gehören ebenfalls  zum Angebot.
Das Entstehen eines gut geformten Gefäßes aus einem unförmigen Ton-
klumpen nach der Vorstellung des Töpfers gehört nach wie vor zu den 
faszinierenden Vorgängen im Töpferhandwerk: „Mit Fantasie gestaltet - aus 
Liebe zum Handwerk“ ist das Motto.

- Anzeige -

 Karten über die Waren(Müritz)-Information, an der 
Abendkasse, unter 01805-288 244* oder online

*(0,14 €/Min. aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Freilichtbühne Waren (Müritz)
5. Juli bis 6. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 17.00 Uhr

um
LebenLeben

Leib
und Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!
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GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de

Möhren, Salat, Radieschen –
Tausende Kinder ziehen in ihren
Kitas derzeit wieder Gemüse groß.
An Hochbeeten können sie der
Rohkost buchstäblich beim Wach-
sen zusehen. Möglich macht dies
ein Nachhaltigkeitsprojekt der
EDEKA Stiftung. Dabei ist der 
Name Programm: Unter dem Mot-
to „Aus Liebe zum Nachwuchs“
prägen inzwischen zwei Initiati-
ven für Vor- und Grundschüler
das gesellschaftliche Engagement
der Hamburger.

Jetzt im Frühsommer läuft sie auf
Hochtouren – die Pflanzsaison.
Für deutschlandweit 120.000
Knirpse in rund 1.200 Kindergär-
ten und Kitas bedeutet das: ran an
die Beete. Besser gesagt an die
„Gemüsebeete für Kids“. So heißt
die eine der beiden Initiativen 
der EDEKA Stiftung, die sich 
unter anderem die Förderung früh-
kindlicher Ernährungskompetenz 
auf die Fahnen geschrieben hat. 

Buddeln, säen, gießen – das He-
ranziehen von Karotten und Salat
wird für die Kleinen zum Erlebnis.

Dafür wird langfristig gedacht
und geplant. Bereits seit sieben 
Jahren unterstützt die Stiftung Kin-
der in mittlerweile mehr als 800
Städten und Gemeinden dabei,
Verantwortung für die von ihr 
zur Verfügung gestellten Hoch-
beete zu übernehmen. Auch Saat-
gut und Setzlinge kommen von der
EDEKA Stiftung. Wenn im Juni die
Erntezeit anbricht und die Mini-
Gärtner dicke Kohlrabi-Knollen
aus den Beeten ziehen, hat sich 
ihre Wahrnehmung für die Wertig-

keit von Lebensmitteln geschärft. Sie
wissen: Gesundes kann richtig lecker
sein und selbst geerntet schmeckt
es gleich doppelt so gut. Die lang-
jährigen, positiven Erfahrungen
aus dem Gemüsebeet-Projekt wur-
den genutzt, um „Aus Liebe zum
Nachwuchs“ weiterzuentwickeln.
Es ist quasi schulreif geworden.
Seit dem vergangenen Jahr bietet
die EDEKA Stiftung deshalb ein 
zusätzliches Projekt für Grund-
schulen an. „Mehr bewegen – bes-
ser essen“ wendet sich an Kinder
der 3. und 4. Klassen. Mit Beginn
des Schuljahres 2014/2015 fällt
der Startschuss für bundesweit
mehr als 400 Projekttage. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die The-
men „Ernährung“, „Bewegung“
und „Verantwortung“. Der Nach-
wuchs wird spielerisch für gesun-
des Essen, ausreichend Bewegung
und Verantwortung für sich und
die Umwelt begeistert. 
Mehr Informationen unter:
www.edeka-stiftung.de

Ran an die Beete! - Anzeige -

ELEKTROGERÄTE
Verkauf/Reparatur
Tel.: 03991/64460

   P  Parkplatz Gr. Burgstr. 14 (Hof)

Große Burgstraße 27
17192 Waren (Müritz)

(neben Rathaus)

16. MALCHOWER

OLDIENACHT

OLDIE COMPANY

METE   DJ MATTHIAS

Einlass 19.00 Uhr l Vorverkauf 8,00 € l Abendkasse 10,00 €

Vorverkauf: Kultur  und Sportring, Bahnhofstraße

& Rosendomizil an der Drehbrücke

www.malchower-oldienacht.de

FREITAG l 06. JUNI 2014 l 19.30 UHR

WALDBÜHNE MALCHOW

„mit alten und neuen Hits“

KARUSSELL

-

OLDIENACHT 2014  -  FREITAG 06. JUNI
Liebe Malchowerinnen, liebe Malchower,
Freunde der Oldienacht, 

In diesem Jahr laden Bündnis 90/Die Grünen Malchow nun schon zum 
16. Mal zur Oldienacht.
Alles begann am 11. Juni 1999 mit einem Konzert der Lords und der 
Oldiecompany. In den folgenden Jahren gastierten Bands und Künstler 
wie; T. Rex, Middle of the Road, The Rattels, The Rubetts, Mango Jerry, 
Pussycat, Baccara, Harpo, Dave Dee, Chris Andrews, Ted Herold und 
einige Coverbands zur Oldienacht.
In diesem Jahr gibt es jedoch ein besonderes Konzerterlebnis zur  
Oldienacht, die Gruppe KARUSSELL, die neben den Puhdys, Karat 
und City zu einer der populärsten Musikbands des Ostens gehört und 
zweifellos zu den erfolgreichsten Vertretern des sogenannten Ostrocks. 
1993 trennte sich die Band und es schien das Kapitel KARUSSELL 
wäre beendet. 15 Jahre später jedoch im Jahre 2008 begann dann  
das Comeback mit einem Konzert in Leipzig, mit Reinhard Huth als  
Musiker der Erstbesetzung, Wolf Rüdiger Raschke und Sohn Joe 
Raschke. Und bald darauf im Jahre 2011 erschien dann das neue  
Album „LOSLASSEN“ in neuer Besetzung.
 

Mit Hits wie; „Als ich fortging“, „Ehrlich will ich bleiben“, „Autostop“, „Wie 
ein Fischlein unterm Eis“ sowie neuen Songs wird die Leipziger Band 
die Waldbühne rocken.
Begleitet wird der Abend wie immer von der OLDIE-COMPANY sowie 
DJ MATTHIAS H. 
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr mit der Vorband „METE“-Rockklas-
siker der 60-70er, die Sie nicht verpassen sollten. Freuen Sie sich auf 
einen Abend randvoll mit Musik - die Malchower Oldienacht 2014.
Karten erhalten Sie beim Kultur- und Sportring in der Bahnhofstraße 
sowie im Rosendomizil an der Drehbrücke.

Ihr Team Malchower Oldienacht 

- Anzeige -



18	 	 Nr.	277/2014

Nebenverdienst!
Zusteller/in gesucht!

Interessiert?
Dann schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an 

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort/Ortsteil

Telefon

Alter

Beruf

Verteilerkontor GmbH
Ihre Zusteller in M-V

Lindenweg 3 · 18198 Stäbelow · Tel.: 03 82 07/ 75 90 16 · Fax 03 82 07/75 90 50

Müritz
Taxi
· Fahrten für alle

Anlässe im privaten
und gewerblichen

Bereich
· Krankenfahrten
für alle Kassen

✆ 03991

15 000
Fax: 03991 150015

Inhaberin: Rita Sabielny

Fragen
Sie uns!

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält

eine Beilage von

Küchenhaus Gumzow und

KKS Kläranlagen

Foto: Bilderbox

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Schon die alten Griechen wussten 
den Honig zu schätzen, denn laut 
Mythologie verdankten die Götter ihm 
ihre Unsterblichkeit. Hippokrates, der 
Arzt der Antike, wusste aber bereits 
von einer fiebersenkenden Wirkung 
des Honigs und verwendete ihn auch 
bei offenen Wunden. 
Heute lieben wir Honig wegen sei-
nes süßen Geschmacks und weil er 
bei Erkältungen ein gut wirkendes 
Hausmittel ist. In den vergangenen 
Jahren untersuchten Wissenschaft-
ler die medizinische Wirksamkeit des 
Honigs weiter und entdeckten noch 
viel mehr Potential für die Gesundheit. 

Betrachtet man den Honig physi-
kalisch-chemisch, so ist er eine 
dickflüssige bis feste Substanz, 
die hauptsächlich aus den Zu-
ckerarten Fructose und Glucose 
sowie etwa 20% Wasser besteht.  
Doch ob der scheinbaren Einfach-
heit der Zusammensetzung erge-
ben sich erstaunliche Wirkungen. 

Honig heilt Wunden:
So wurde erforscht, dass mit Honig 
rund 60 Arten von Bakterien, u. a. 
auch der so gefährliche Staphylococ-
cus aureus, besiegt werden können. 
Antibiotika-resistente Bakterien wer-
den durch Wundauflagen aus Honig 
abgetötet. 
So werden immer häufiger Patienten, 
die sich wund gelegen haben, mit Ho-
nigverbänden behandelt. Die Wissen-
schaftler gehen davon aus, dass die 
antimikrobielle Wirkung des Honigs 
Enzymen zu verdanken ist, die die 
Bienen produzieren. Der hohe Zucke-
ranteil im Honig führt dazu, dass den 
Bakterien lebenswichtiges Wasser 
entzogen wird. Ein wichtiger Inhalts-
stoff ist auch Wasserstoffperoxid, 
das Mikroorganismen zu Leibe rückt.

Honig bei Erkältungen:
Milch oder Tee mit Honig ist ein al-
tes und bewährtes Hausmittel bei 
Halsschmerzen. Etwa 180 Begleit-
stoffe enthält der Bienennektar, zu 
den wichtigsten gehören bestimmte 

Hemmstoffe, so genannte Inhibine. 
Als wichtigste Spurenstoffe gelten die 
beiden Flavonoide Pinocembrin, ein 
hitzestabiles Antibiotikum, und Kaf-
feesäure - es hemmt Entzündungen. 
Andere Flavonoide im Honig wirken 
gegen Viren und werden heute auch 
als Mittel gegen Krebs erprobt. Doch 
Tee oder Milch dürfen nicht zu heiß 
sein, denn ab 40 Grad verliert der 
Honig seine heilenden Eigenschaften.

Honig als Genussmittel:
Was an Honig so gut schmeckt, ist na-
türlich wesentlich auf seinen Zucker-
gehalt zurückzuführen. Vor allem der 
hohe Anteil an Fruchtzucker und Trau-
benzucker liefert dem Körper wertvolle 
Energie, hält somit wichtige Körper-
funktionen aufrecht und dient einer 
besseren Kondition und Konzentration. 
Honig enthält rund 120 Aromastof-
fe, die ihm seinen typischen, je nach 
Pflanzen variierenden Geschmack 
geben. Kristallisiert ein Honig im 
Glas aus, kann er im Wasserbad er-
wärmt und wieder verflüssigt werden. 

Echter Deutscher Honig:
Die Verbraucherzentralen und ernäh-
rungswissenschaftlichen Einrichtun-
gen empfehlen, keinen billigen Super-
markthonig zu kaufen. Meist verbirgt 
sich dahinter Importware, die oft stark 
erhitzt wurde, um das Kristallisieren 
des Zuckers zu verhindern. 
Außerdem enthalten sie nicht sel-
ten zu viel Wasser. Honig direkt 
vom Imker oder aus Reformhäu-
sern trägt das DIB-Siegel des 
Deutschen Imkerbundes, der sehr 
strenge Kontrollen gewährleistet.  
Greifen Sie auf lokale Imker zurück, die 
Ihnen den Ursprung des Honigs sowie 
seine Qualität bescheinigen können. 
 
Wir freuen uns daher sehr, Ihnen 
demnächst Honig aus unserer schö-
nen Umgebung (Lapitz, Blankenhof) 
anbieten zu können und auch auf 
diesem Wege mit gutem Gewis-
sen für Ihre Gesundheit da zu sein. 
 
Das Team der Alms-Apotheke

Honig – ein ganz besonderes Naturprodukt

02.06. - 07.07.2014

- Anzeige -

Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Jeden Monat kostenlos in 
jeden erreichbaren Haushalt

Ich bin telefonisch für Sie da.

DOREEN MAHNCKE
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de
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Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 22 10 12

City Café

Tortenfür jeden AnlassDenken Sie bitte rechtzeitig an Ihre Bestellung.

Viele 
Leckereien 
und Canapés 
 für Ihr 
köstliches 
Buffet!

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,5 l/100 km, außerorts 4,3 l/100 km, 
kombiniert 5,1 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 119 g/km. 

Der neue Mazda3 
jetzt mit 0% finanzieren 

17.499 Kaufpreis €  

Kaufpreis € 17.499 
Anzahlung € 5.000,00 
Nettodarlehensbetrag € 12.499,00 
Gebundener Sollzinssatz % 0,00 
Effektiver Jahreszins % 0,00 

1. monatliche Rate € 71,40 
47 Folgeraten á € 118 
Schlussrate € 6.999,60 
Laufzeit gesamt Monate 48 
Gesamtbetrag der Teilzahlungen € 17.499,00 

Mazda3 5-Türer Prime-Line SKYACTIV-G 100 Benzin 

Finanzieren für monatlich €  118 1) 
 

2) 
 

1) Kaufpreis für einen Mazda3 5-Türer Prime-Line SKYACTIV-G 100 Benzin. 2) Mazda VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungs-
beispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchenglad-
bach, bei 20.000 km Gesamtlaufleistung. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. 
Zulassungskosten. Angebot ist gültig für Privatkunden. Abbildung zeigt Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,5 l/100 km, außerorts 4,3 l/100 km, 
kombiniert 5,1 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 119 g/km. 

Der neue Mazda3 
jetzt mit 0% finanzieren 

17.499 Kaufpreis €  

Kaufpreis € 17.499 
Anzahlung € 5.000,00 
Nettodarlehensbetrag € 12.499,00 
Gebundener Sollzinssatz % 0,00 
Effektiver Jahreszins % 0,00 

1. monatliche Rate € 71,40 
47 Folgeraten á € 118 
Schlussrate € 6.999,60 
Laufzeit gesamt Monate 48 
Gesamtbetrag der Teilzahlungen € 17.499,00 

Mazda3 5-Türer Prime-Line SKYACTIV-G 100 Benzin 

Finanzieren für monatlich €  118 1) 
 

2) 
 

1) Kaufpreis für einen Mazda3 5-Türer Prime-Line SKYACTIV-G 100 Benzin. 2) Mazda VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungs-
beispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchenglad-
bach, bei 20.000 km Gesamtlaufleistung. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. 
Zulassungskosten. Angebot ist gültig für Privatkunden. Abbildung zeigt Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. 

Ihre persönli-
chen Ansprech-
partner vor Ort!
Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf 
oder Besuch!

Jan-Christoph PulsStefan Kloy

Partner der Württembergischen
Wüstenrot

Umbauen, Neubauen, Ausbauen, Renovieren oder Umschulden
Sofort-Darlehen von Wüstenrot

z.B. 25.000 €, monatliche Rate ab 64,58 €
Sollzins ab 1,55 %  ab 1,79 % eff. Jahreszins.

Darlehen ab 5.000,- € möglich, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Wüstenrot-Service-Büro Brigitte Neumann
17217 Penzlin , Puchower Chaussee 32
Tel.: 03962/ 257213 + Fax: 07141/16731822, Mobil: 0162/9801275
e-mail:  brigitte.neumann@wuestenrot.de
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung
Büro: 17192 Waren (Müritz), Friedensstraße 12
Tel.: 03991/180812 + Fax: 07141/16731822
Öffnungszeiten: Di. von 9.30 bis 16.00 Uhr u. Fr. von 9.30 
bis 14.00 Uhr sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung

Foto: Bilderbox




